
 
Kleine Anfrage 
Hans-Jürgen Müller (Witzenhausen) (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
und Martina Feldmayer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 09.02.2026 
Veröffentlichungen von Beiträgen der Ökomodellregionen in Hessen  
und  
Antwort  
Minister für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Von 2015 bis 2025 hat das Hessische Umwelt- und Landwirtschaftsministerium im Rahmen des Ökoaktions-
plans Ökomodellregionen in Hessen gefördert. Ziel war dabei, den ökologischen Landbau und die regionale 
Verarbeitung und Vermarktung von Lebensmitteln, wegen der besonderen Leistungen für den Umwelt-, Klima- 
und Naturschutz zu fördern. Im Rahmen der Arbeit der Ökomodellregionen wurden zahlreiche Veranstaltungen 
und Projekte durchgeführt, Netzwerke geknüpft und Veröffentlichungen erstellt und den interessierten  
Menschen und Institutionen zur Verfügung gestellt. Zu den Kooperationspartnern der Ökomodellregionen  
gehörten zahlreiche Verbände aus Landwirtschaft und Ernährung, Wirtschaftsunternehmen des Ernährungs-
handwerks und auch zahlreiche Landkreise. Auch konventionelle Betriebe und Landwirtschaftsverbände waren 
an Projekten beteiligt. Im Koalitionsvertrag heißt es: „Die Ökomodellregionen werden wir weiterentwickeln“. 
Die Förderung für die Ökomodellregionen wurde aber zum 31. Dezember 2025 beendet. Seitdem gibt es auf 
der Website nur noch den Hinweis, dass das Projekt beendet wurde. 
 
Diese Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:  
 
Frage 1 Entsprechen die Ergebnisse der Arbeit der Ökomodellregionen nicht mehr den Zielsetzungen der 

derzeitigen Landesregierung? 
 
Frage 2 Warum hat die Landesregierung die Vielzahl von Veröffentlichungen und Hinweisen zu Projekten, 

die im Rahmen der Arbeit der Ökomodellregionen erstellt wurden, aus dem Netz genommen? 
 
Frage 3 Wurde das Abschalten der Website zum Ökomodellland Hessen mit den zahlreichen Kooperations-

partnern abgesprochen? 
 
Frage 4  Welche Kosten hätte es verursacht, die zahlreichen Beiträge für eine interessierte Öffentlichkeit 

weiter zur Verfügung zu stellen? 
 
Frage 5  Wurden die Beiträge und Veröffentlichungen vom Landwirtschaftsministerium archiviert und  

könnten bei Bedarf wieder einer breiten Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden? 
 
Die Fragen 1 bis 5 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam wie folgt 
beantwortet: 
Die Förderung der Hessischen Ökomodell-Regionen war Bestandteil des Ökoaktionsplanes. Die 
Ökomodell-Regionen haben aus Sicht der Landesregierung wertvolle und gute Ergebnisse  
geliefert. Das Projekt ist wie von vornherein angekündigt ausgelaufen.  
 
Die Projektsteckbriefe aller bearbeiteten Projekte können weiterhin auf der Homepage des  
Hessischen Landwirtschaftsministeriums eingesehen werden. Lediglich die von der Vernetzungs-
stelle verwaltete Homepage, deren Hauptaufgabe die Informationsbereitstellung an Bürgerinnen 
und Bürger zu laufenden Projekten und aktuellen Veranstaltungen war, wurde offline  
genommen, da das Projekt beendet ist und durch die Vernetzungsstelle keine Betreuung der 
Homepage mehr erfolgen kann. Die Verankerung der Informationen innerhalb des Webauftrittes 
des Ministeriums bietet eine sachgerechte und auf Dauer angelegte Möglichkeit, allen  
interessierten Personen die Projekte, Erfahrungen und deren Ergebnisse bekannt zu geben.  
 
 
Wiesbaden, 27. Februar 2026 
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